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380-kV-Freileitung Pulgar-Vieselbach (BBPlG Nr.13) 

Informationen zur Bundesfachplanung in Erfurt 

 Bettina Dickson            Erfurt, 22.03.2017 
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• Übersicht des Vorhabens 
• Methodik der Bundesfachplanung 
• Raumwiderstands- und Bündelungsanalyse 
• Abgrenzung und Analyse der Grobkorridore 
• Abschnittsbildung 
• Abschnittsübergreifende Alternativenprüfung 
• Erster Entwurf der Trassenkorridore 
• Erster Blick auf Konfliktpunkte im LK Erfurt 
• Stand im Verfahren, Ausblick 

Agenda 
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Übersichtskarte des Vorhabens 



380-kV-Freileitung Pulgar-Vieselbach (BBPlG Nr.13) 
FU

GM
AN

N 
JA

NO
TT

A 
un

d P
AR

TN
ER

 / 
BH

F 
Be

nd
fel

dt 
He

rrm
an

n F
ra

nk
e 

Findung von Grob- und Trassenkorridoren 
 

Vorgehensweise zur Findung und 
Analyse von Grobkorridoren gemäß 
Musterantrag auf Bundesfachplanung 
nach §6 NABEG 
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 Die Raumwiderstandsanalyse (RWA), ein aus der Linienbestimmung für 
Verkehrswege abgeleitetes Vorgehen, beinhaltet  
− die Erfassung der für die Trassenkorridorplanung relevanten raum- und    

  umweltbezogenen Daten und  

− ihre Einordnung in Raumwiderstandsklassen entsprechend ihres Gewichtes und  
ihrer Empfindlichkeit gegenüber dem Vorhaben. 

− Dabei ist auf Raumkonsistenz der Daten zu achten. 

 Ziel ist ein  
− möglichst raumverträglicher, umweltschonender und damit günstiger  

Trassenverlauf  

− die frühzeitige Identifizierung von Flächen, die im Falle einer Betroffenheit  
erhebliche Raum- bzw. Umweltauswirkungen erwarten lassen. 

Ziel und Methodik der RWA 
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 Raumwiderstandsklassen: 
 

RWK I:  in der Regel auf eine rechtlich verbindliche Norm gegründeter Sachverhalt, der 
bei Betroffenheit erhebliche Raum- und Umweltkonflikte erwarten lässt und in 
der Regel nur über Befreiung, Ausnahme oder Abweichung überwunden 
werden kann. 

RWK II: auf eine rechtliche Norm oder gutachterliche Bewertung gegründeter Sachver- 
halt, der bei Betroffenheit erhebliche Raum- und Umweltkonflikte hervorrufen 
bzw. entscheidungserheblich sein kann. 

 
Sonstige, relativ konfliktarme Bereiche (nicht RWK I oder II) 

Ziel und Methodik der RWA 
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Erfasste Daten für die 
Raumwiderstandsanalyse 

 
 

Kriterien für RWK I 
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Methodik der Raumwiderstandsanalyse 
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Erfasste Daten für die 
Raumwiderstandsanalyse 

 
 
Kriterien für RWK I 
(Fortsetzung) 
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Methodik der Raumwiderstandsanalyse 
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Kriterien für RWK II 
 
 
 

Erfasste Daten für die 
Raumwiderstandsanalyse 
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Methodik der Raumwiderstandsanalyse 
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Kriterien für RWK II 
(Fortsetzung) 
 
 
 

Erfasste Daten für die 
Raumwiderstandsanalyse 
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Ergebnis der Raumwiderstandsanalyse 
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Erfurt 
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• Bündelungsoptionen gemäß Priorität A und B1 
• In Zielrichtung 
• Puffer beidseitig von 7,5 km (GK max. 15 km) 
• Geradlinige Verbindung in Zielrichtung, wenn keine 

Bündelungsoptionen vorhanden 

Bündelungsanalyse – Abgrenzung Grobkorridor (GK) 
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Bündelungsanalyse - Grobkorridorabgrenzung 
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Erfurt 
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Raumwiderstand und Bündelungspotenziale 
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Ergebnis Grobkorridorabgrenzung 
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Erfurt 
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• Regelmäßige Ausgrenzung 
RWK I 
– Wohn- und Mischgebiete/Siedlungsbereiche > 2 km in 

Zielrichtung 
– Vogelschutzgebiete/Avifaunagebiete (mit sensiblen Arten) 
– Großflächige Rohstoffabbaugebiete 

• Ausgrenzung nur im Zusammenhang mit o.g. 
RWK I 
– Industrie- und Gewerbe, Camping/Ferienhäuser/KGA 
– FFH-Gebiete, NSG 
– WSG Zone I, Gewässer > 10 ha 
– VR Bund/Militär, Windkraft, Deponien/Abfall (entsprechende 

tatsächliche Nutzungen) 
RWK II 

• Sonstige Grundsätze 
– Verlauf / Geradlinigkeit in Zielrichtung 

Methode Grobkorridorabgrenzung 

16 

Außer entlang der 
Bestandsleitung 
und 
bündelungsfähiger 
Infrastruktur in 
Vorhabensrichtung 
(500 m Puffer) 
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Übersichtskarte der Abschnitte des Vorhabens 

IV III 
II 

I 
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• Rechtliche Grundlagen/Ziele 
Kein Ausschluss von ernsthaft in Betracht kommender Trassenalternativen, denn 

– es besteht (auch im vereinfachten Verfahren) ein Abwägungsgebot  
– Abschnittsbildung bildet Zwangspunkte, die eine Alternativenprüfung übergreifender 

Abschnitte einschränken 
 

• Kriterien für eine vorzugswürdige Alternative 
– muss ähnliche bzw. geringere Raumwiderstände aufweisen 
– Gebündelte Verläufe 
– Vorgesehene Ausbauklassen müssen einander entsprechen  bzw. nahe kommen 

(mind. Paralleler Ersatzneubau) 
– muss in etwa gleiche oder kürzere Länge aufweisen 
– Muss die energiewirtschaftlichen Vorteile v.a. der Umbeseilungs- und 

Havarieabschnitte aufwägen 
 
 

Abschnittsübergreifende Alternativenprüfung 
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 Ergebnis der Alternativenprüfung auf Ebene Abschnittsbildung 
 

– keine Alternative ist vorzugswürdig oder schonender, d.h. 

o mögliche Raum- und Umweltauswirkungen sind voraussichtlich schlechter 

o Es ist mit neuen/intensiveren Eingriffen zu rechnen 

o Die Alternative ist energiewirtschaftlich ungünstiger 

 
 

Abschnittsübergreifende Alternativenprüfung 
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Abschnitt Masten Verfahren Prüfung Ergebnis 

I UW Pul - Mast 65 
 
UW – Mast 36,  
38 – 43, 45 – 62, 
64 - 65 
Mast 37, 44, 63 

Ersatzneubau in 
bestehender Trasse   
Fallgruppe 1 – Umbeseilung 
 
 
Masttausch-/erhöhung, 
standortgleich 

NABEG §11, 
SUP-VP 

Vereinfachtes 
Verfahren  
- in Aussicht gestellt 
 

II Mast 65 - 122 Regelverfahren   SUP 

III Mast 122 – 155 
 
Mast 122 – 133 
Mast 146 – 151 
Mast 152 – 155 
Mast 134 - 145 
 

Fallgruppen 1 + 2 
Fallgruppe 1 – Umbeseilung  
Havarie-Abschnitte 
 
Mastaustauschprogramm 

Fallgruppe 2 – Ersatzneubau 
parallel zur Bestandstrasse mit 
Schutzstreifenüberlagerung 

NABEG §11, 
SUP-VP 
 
 
 
 
 

Prüfung Verein-
fachtes Verfahren  
ist erfolgt,    
  
Ergebnis: 
- Regelverfahren 
 

IV Mast 155 - UW Vib Regelverfahren  SUP 
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Abschnittsbildung, Abschnitte des Vorhabens 
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Erster Entwurf Trassenkorridore 
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Erfurt 
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Erster Entwurf Trassenkorridore – Abschnitt IV 
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Erfurt 
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Engstellen/Querriegel Abschnitt IV 
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Stand im Verfahren, nächste Schritte 
 
 

Vorbereitung der Anträge auf Bundesfachplanung (Abs. I-IV) 

 Prüfung der Grob- und Trassenkorridore auf Konflikte, Engstellen und Querriegel 
(Durchdringbarkeit mit dem Vorhaben), einschließlich Begehung der Örtlichkeiten 

 Abstimmung mit der BNetzA über den Entwurf der Grob- und Trassenkorridore, über die 
Datengrundlagen sowie spezielle Fragestellungen 

 Berücksichtigung der Vorschläge der Länder, sowie der Hinweise der Kreise und Gemeinden 

 Erarbeitung eines Vorschlags der Grob- und Trassenkorridore 

 Erarbeitung der Antragsunterlagen nach §6 NABEG 
(Abs. I: vereinfachtes Verfahren; Abs. II, III, IV Regelverfahren) 
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• Bauleitplanung (FNP, B-Pläne) 
 

• Geschützte Biotope 
• Digitale Verortung von Denkmalen 
• Konkretisierung Umgebungsschutz Baudenkmale 

Datenbedarf 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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